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Sitz der Verwaltungsgemeinschaft „Pleißenaue“: Breite Straße 2 in 04617 Treben

Telefon-Nummern:
Zentrale  034343 703 -   0
Vorsitzender   034343 703 - 13
Hauptamt/Personal 034343 703 - 16
Ordnungsamt/Straßenwesen 034343 703 - 17
Grundsteuer (Steueramt) 034343 703 - 24
Kämmerei  034343 703 - 12
Kassenverwaltung 034343 703 - 14
Kasse/Friedhofsverwaltung 034343 703 - 23
Einwohnermeldeamt 034343 703 - 15
Bauverwaltung/Liegenschaften 034343 703 - 19
Wohnungsverwaltung/Bauverwaltung 034343 703 - 26
Fax  034343 703 - 27
E-Mail: info@vg-pleissenaue.de

Öffnungszeiten der VG „Pleißenaue”
Mo, Mi, Do 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag geschlossen

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Montag 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag geschlossen

Schiedsstelle der VG „Pleißenaue”
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an 
Frau Treudler 034343 52994 oder
Frau Schumann 0173 5617687

Sprechtag des Kobb
jeden 2. und 4. Dienstag, von 15:00 bis 17:00 Uhr,
in 04617 Treben, Breite Straße 2, Tel. 034343 55961

Sprechzeit des Revierförsters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr, in 04617 Treben,
Breite Straße 2. In dringenden Fällen erreichen Sie
Herrn Anders unter 0172 3480425.

Gemeinde Fockendorf
Dienstag, von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Telefon/Fax: 034343 51917
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr

Gemeinde Gerstenberg
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03447 832190 • Fax: 03447 861969
oder 0160 4428174

Gemeinde Haselbach
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
www.gemeinde-haselbach.de 
Telefon: 034343 51326 • Fax: 034343 52565

Gemeinde Treben
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 15:30 bis 17:00 Uhr
Öffnungszeiten der Bibliothek
Dienstag, von 14:00 bis 16:00 Uhr

Gemeinde Windischleuba
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03447 836250 • Fax: 03447 899590

Bereitschaft Bauhof Windischleuba
Montag bis Donnerstag 06:00 – 15:00 Uhr
Freitag   06:00 – 12:00 Uhr
zu erreichen über 03447 836215-16
oder   0172 3623803

Geschäftszeiten der Gemeinden

Herzlichen Glückwunsch
Die Gemeindeverwaltungen gratulieren 

allen Jubilaren im Monat September recht herzlich zum Geburtstag,

ganz besonders den nachfolgend Genannten

in Fockendorf:

am 06.10. Herrn Werner Krosse zum 85.

am 09.10. Herrn Erhard Kroll zum 85.

in Gerstenberg:

am 03.10. Frau Herta Neumeier zum 80.

in Haselbach:

am 14.10. Frau Isolde Werner zum 80.

in Treben:
in Treben: 

am 22.10. Frau Margi! a Löser zum 70.

in Lehma: 

am 11.10. Herrn Reiner Fleischer zum 75.

am 19.10. Herrn Helmut Röthel zum 80.

am 25.10. Herrn Peter-Paul Koczubik zum 70.

in Plo! endorf:

am 28.10. Frau Ruth Braun zum 70.

in Windischleuba:

in Windischleuba: 

am 04.10. Herrn Jürgen Müller zum 80.

am 05.10. Herrn Frank Patorra zum 70.

am 22.10. Herrn Jürgen Bauch zum 75.

in Schelchwitz:

am 24.10. Herrn Harald Klages zum 70.
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Entsorgungstermine 2017

Gemeinde Treben

Hausmüll

Tour 11 Alle Ortsteile – Treben, Lehma, Plottendorf, Primmelwitz, 
Serbitz, Trebanz, Trebanz – Am Bahnhof

13.10.2017 27.10.2017

Blaue Tonne

Tour   2 Treben, Plottendorf, Primmelwitz, Serbitz 24.10.2017

Tour   7 Lehma, Trebanz 04.10.2017

Tour 20 Trebanz – Am Bahnhof 20.10.2017

Gelber Sack

Tour   8 Treben, Plottendorf, Primmelwitz, 
Serbitz, Trebanz – Am Bahnhof

20.10.2017

Tour 20 Lehma, Trebanz 06.10.2017

Biotonne

Tour 13 Alle Orte 13.10.2017 27.10.2017

Gemeinde Windischleuba

Hausmüll 

Tour   7 Bocka, Pöppschen 06.10.2017 20.10.2017

Tour 11 Zschaschelwitz 13.10.2017 27.10.2017

Tour 12 Remsa, Schelchwitz 02.10.2017 16.10.2017 30.10.2017

Tour 14 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – 
Siedlung am Schafteich, Borgishain, Pähnitz 

16.10.2017 26.10.2017

Blaue Tonne

Tour   7 Zschaschelwitz 04.10.2017

Tour 19 Remsa, Schelchwitz 19.10.2017

Tour 20 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – Siedlung 
am Schafteich, Bocka, Pähnitz, Borgishain, Pöppschen

20.10.2017

Gelber Sack

Tour   8 Zschaschelwitz 20.10.2017

Tour 18 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – 
Siedlung am Schafteich, Bocka, Borgishain, Pöppschen, 
Pähnitz, Remsa, Schelchwitz

05.10.2017

Biotonne

Tour   5 Schelchwitz 06.10.2017 20.10.2017

Tour 13 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – Siedlung 
am Schafteich, Bocka, Borgishain, Pähnitz, Pöppschen, Remsa, 
Zschaschelwitz 

13.10.2017 27.10.2017

Gemeinde Fockendorf/Pahna

Hausmüll (11) 13.10. | 27.10.

Blaue Tonne (20) 20.10.

Gelber Sack (8) 20.10.

Biotonne (13) 13.10. | 27.10.

Gemeinde Gerstenberg/Pöschwitz

Hausmüll (11) 13.10. | 27.10.

Blaue Tonne (7) 04.10.

Gelber Sack (20) 06.10.

Biotonne (13) 13.10. | 27.10.

Gemeinde Haselbach

Hausmüll (11) 13.10. | 27.10.

Blaue Tonne (20) 20.10.

Gelber Sack (8) 20.10.

Biotonne (13) 13.10. | 27.10.

Kfz-Meisterbetrieb • Inhaber André Tietze

August-Bebel-Platz 5 • 04617 Fockendorf

autoservicetietze@googlemail.com

Funk 0163 3155293Tel.
 Fax 034343 90887

034343 90876



Amtsblatt der VG „Pleißenaue“  |  29. September 2017  |  Seite 4

– Amtlicher Teil – 

Treben

Bekanntmachung
In der 19. öffentlichen Gemeinderatssitzung der Ge-

meinde Treben am 05.09.2017 wurden folgende Be-

schlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 148/19/2017 - Beschlussfassung über die 

Niederschri!  der 18. öff entlichen Gemeinderatssitzung 
vom 11.07.2017.
Abs# mmungsergebnis

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder im GR: 13
davon anwesend: 10
Ja-S# mmen: 7
Nein-S# mmen: -
S# mmenthaltungen: 3

Beschluss-Nr. 149/19/2017 - Beschlussfassung zur Ver-
gabe der Bauleistungen zum Vorhaben „Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmi$ el im Ort Tre-
ben“ an die Firma Elektroinstalla# onen Müller. 

- eins� mmig beschlossen - 

Beschluss-Nr. 150/19/2017 - Beschlussfassung über die 
Vergabe der Bauleistungen zum Vorhaben „Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmi$ el im Ortsteil 
Lehma“ an die Firma Elektroinstalla# onen Müller.

- eins� mmig beschlossen -

Beschluss-Nr. 151/19/2017 - Beschlussfassung über die 
Vergabe der Bauleistungen zum Vorhaben „Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmi$ el im Ortsteil 
Plo$ endorf“ an die Firma Elektroinstalla# onen Müller.

- eins� mmig beschlossen -

Beschluss-Nr. 152/19/2017 - Beschlussfassung über die 
Vergabe der Bauleistungen zum Vorhaben „Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmi$ el im Ortsteil 
Serbitz“ an die Firma Elektroinstalla# onen Müller. 

- eins� mmig beschlossen -

Beschluss-Nr. 153/19/2017 - Beschlussfassung über die 
Vergabe der Bauleistungen zum Vorhaben „Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmi$ el im Ortsteil 
Trebanz“ an die Firma Elektroinstalla# onen Müller.

- eins� mmig beschlossen -

Beschluss-Nr. 154/19/2017 - Beschlussfassung über die 
Vergabe der Bauleistungen zum Vorhaben „Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmi$ el im Ortsteil 
Primmelwitz“ an die Firma Elektroinstalla# onen Müller.

- eins� mmig beschlossen - 

Beschluss-Nr. 155/19/2017 - Beschlussfassung zur 
überplanmäßigen Ausgabe in der Haushaltsstelle 
2.67000.96000 für Umrüstung Straßenbeleuchtungsan-
lage auf LED in Höhe von 8.500,00 €. 

Die Mi$ el werden aus der Haushaltsstelle 2.63000.95002 
(Neubau Bahnübergang Plo$ endorf) zur Verfügung ge-
stellt.

- eins� mmig beschlossen - 

gez. Hermann, Bürgermeister

Haselbach

Bekanntmachung
In der 24. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Haselbach am 06.09.2017 wurde folgender Beschluss 
gefasst:

Beschluss-Nr. 104/24/2017 - Beschlussfassung über die 
Niederschri!  der öff entlichen GRS vom 28.06.2017.

- eins� mmig beschlossen - 

gez. Gilge, Bürgermeister

Fockendorf

Bekanntmachung
In der öff entlichen Gemeinderatssitzung des Gemein-
derates Fockendorf am 24.08.2017 wurde nachfolgend 
aufgeführter Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr. 65/28/2017 - Der Gemeinderat Fockendorf 
erteilt seine Zus# mmung zum Bauantrag der Fam. Benja-
min und Elena Roloff , 04617 Fockendorf, Schulstraße 3.
Vorhaben: Errichtung eines Einfamilienhauses
 mit Garage und Carport
Gemarkung: Fockendorf, Flur 1, Flst. 87/1

- eins� mmig beschlossen -

gez. Jähnig, Bürgermeister

– Ende amtlicher Teil – 

Gerstenberg

Bekanntmachung
In der öff entlichen Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Gerstenberg am 19.09.2017 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 78/2017 - Beschlussfassung zur Bauvoran-
frage von Frau Karola Rinas, Neubau Wohnhaus und Ga-
rage, Gemarkung Pöschwitz, Flur 2, Flst. 40/2, 43. 

- eins� mmig beschlossen -

Beschluss-Nr. 79/2017 - Beschlussfassung über den Bau-
antrag des Herrn Ma$ hias Schö$ ke, Anbau Kinderzim-
mer und Terrasse im OG, Gemarkung Gerstenberg, Flur 1,
Flst. 176/2. 

- eins� mmig beschlossen -

gez. Schröder, Bürgermeister
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– Nichtamtlicher Teil – 

Das Ordnungsamt informiert:

Auszug aus der 
Ordnungsbehördlichen Verordnung:

§ 2 Absatz 3 und 4 Begriff sbes" mmungen

(3) Öff entliche Anlagen im Sinne dieser Verordnung sind 
– ohne Rücksicht auf die Eigentumsverhältnisse – die 
der Allgemeinheit im Verwaltungsgebiet (Gemeindege-
biete Windischleuba, Fockendorf, Haselbach, Treben und 
Gerstenberg) zugänglichen 

a) öff entlichen Grün- und Erholungsanlagen (s. Absatz 4) 
b) alle der Öff entlichkeit allgemein zugänglichen Flächen 

und 
c) die öff entlichen Toile� enanlagen. 

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinscha!  „Pleißenaue“ schreibt eine 
Vollzeitstelle einer/eines 

Verwaltungsfachangestellten

für den Einsatz im Bereich der Kassenverwaltung zum 
01.02.2018 aus.

Anforderungen/Voraussetzungen:
• Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungs-

fachangestellten oder Beruf mit kaufmännischer Aus-
bildung

• möglichst prak" sche Erfahrung bei:

 Bewirtscha! ung von Kassenmi� eln
 Buchhaltung

Von den Bewerbern wird erwartet:
• Fähigkeit zu eigenverantwortlichem selbständigen 

Handeln
• Freundlicher und korrekter Umgang mit den Bürgern
• Führerschein Klasse B

Die Stelle ist der Kämmerei zugeordnet. Es handelt sich 
um eine Vollzeitstelle mit 40 Wochenstunden. Die Ver-
gütung erfolgt tarifgerecht nach TVöD.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eig-
nung und Befähigung bevorzugt berücksich" gt.

Bi� e senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter-

lagen (Bewerbungsschreiben, aussagekrä! iger Lebens-
lauf, Abschluss- und Arbeitszeugnisse etc.) ausschließlich 
schri! lich (nicht online) bis zum 27.10.2017 an:

Verwaltungsgemeinscha#  „Pleißenaue“
Breite Straße 2 | 04617 Treben

Bi� e legen Sie einen ausreichend frankierten Rückum-
schlag bei, sofern Sie die Bewerbung nach Beendigung 
des Auswahlverfahrens zurückerhalten möchten. An-
dernfalls werden die Bewerbungsunterlagen nach zwei 
Monaten ordnungsgemäß vernichtet.

Melzer, VG-Vorsitzender

(4) Öff entliche Grün- und Erholungsanlagen im Sinne von 
Absatz 3 Buchstabe 3 a) sind gärtnerisch gestaltete An-
lagen, die der Erholung der Bevölkerung dienen. Hierzu 
gehören: 

a) Grün- und Parkanlagen, Gedenkplätze; 
b) Kinderspielplätze; 
c) Gewässer und deren Ufer 
d) Sport- und Freizeitanlagen 

Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass in der letzten 
Zeit, besonders in der Gemeinde Windischleuba, frei-
laufende Hunde auf öff entlichen Flächen gesichtet wur-
den. Wir bi� en Sie deshalb darum, die Einhaltung der 
ordnungsbehördlichen Verordnung der Verwaltungsge-
meinscha!  „Pleißenaue“ zu berücksich" gen. 

§ 13 Tierhaltung

(1) Tiere dürfen nur so gehalten werden, dass die Allge-

meinheit nicht gefährdet oder beläs" gt wird.

(2) Es ist untersagt, Hunde auf Straßen und in öff entlichen 

Anlagen unbeaufsich" gt umherlaufen zu lassen, auf Kin-

derspielplätzen mitzuführen und in öff entlichen Badege-

wässern oder Planschbeckenseen baden zu lassen.

(3) Auf Wegen von Grün- und Parkanlagen, im Bereich 

der Fußgängerzone, einschließlich des Dorfplatzes, in 

Spielstraßen, auf Märkten, bei Umzügen, Veranstal-

tungen und Festen dürfen Hunde nur an der Leine ge-

führt werden. Bissige Hunde müssen auf Straßen und 

in öffentlichen Anlagen zum Schutz von Mensch und 

Tier stets an der Leine geführt werden und einen biss-

sicheren Maulkorb tragen.

(4) Durch Kot von Haus" eren dürfen Straßen und öff ent-

liche Anlagen nicht verunreinigt werden. Halter oder mit 

der Führung von Tieren Beau! ragte sind zur sofor" gen 

Besei" gung von Verunreinigungen verpfl ichtet. Die Stra-

ßenreinigungspfl icht der Grundstücksanlieger wird da-

durch nicht berührt.

Bi� e sorgen Sie dafür, dass Ihr Hund Straßen und öff ent-

lichen Anlagen (z. B. Sportplatz, Park) nicht als Hundeklo 

benutzt.

§ 19 Absatz 1, 2 und 3 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrläs-

sig den Verboten der Ordnungsbehördlichen Verordnung 

zuwiderhandelt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 51 Absatz 1 

OBG mit einer Geldbuße bis zu fün! ausend Euro geahn-

det werden.

(3) Zuständige Verwaltungsbehörde für die Verfolgung 

und Ahndung der Ordnungswidrigkeiten im Sinne von 

Absatz 1 ist die Verwaltungsgemeinscha!  „Pleißenaue“ 

(§ 51 Absatz 2 Nr. 3 OBG).

VG „Pleißenaue“, Ordnungsamt
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Neues vom Kohlebahnverein

Westerntags-Nachlese
Nun gehören die Westerntage bereits wieder der Ver-
gangenheit an. Die Aufregung und Hek� k, die sich vor 
diesem Event ausgebreitet haben, sind verschwunden 
und vergessen. Nicht in Vergessenheit geraten ist die 
aufopferungsvolle Arbeit der vielen fl eißigen freiwilligen 
Helfer, ohne die dieses Fest gar nicht sta�  inden kann. 
Jeder Einzelne trägt mit seiner Arbeit dazu bei, dass un-
sere Westerntage das werden, was sie sind – ein unver-
gessliches Erlebnis. 

Herbs! erienprogramm 

des Kinder- und Jugendhauses der Johanniter 

vom 2. bis 13. Oktober 2017

1. Woche

02.10.2017, Montag | Gesundes Essen selbst gemacht

„Rund um den Kürbis“, Start: 15:00 Uhr im KJH

04.10.2017, Mi! woch | „Hoch hinaus“

Besuch des „Kle! erzentrums Rocks“ in Jena
Treff : 12:30 Uhr im KJH, TN-Beitrag: 4,00 Euro

05.10.2017, Donnerstag | „Ab ins kühle Nass“

– Badespaß im „Riff “ Bad Lausick | Tagesausfl ug 
Treff : 10:00 Uhr im KJH, TN-Beitrag: 5,00 Euro

06.10.2017, Freitag | Schli! schuhlaufen

in der Eisarena Taucha bei Leipzig
Treff : 13:00 Uhr im KJH, TN-Beitrag: 2,50 Euro

2. Woche

09.10.2017, Montag | „Auf zur großen Leinwand“ 

– Kinobesuch Altenburg Capitol | Treff : 13:00 Uhr im 
KJH, TN-Beitrag: 3,00 Euro + 2 Busfahrscheine

11.10.2017, Mi! woch | „Basteltag – der Herbst ist da!“

Start: 15:00 Uhr im KJH

12.10.2017, Donnerstag | „Fußball-Turnier“ 

in der Wenzel Turnhalle Altenburg Nord | Kinder zwi-
schen 8 und 14 Jahren, Treff : 12:00 Uhr im KJH

13.10.2017, Freitag | Ferienabschluss 

Grillabend und eine süße Überraschung
Ab 15:00 Uhr im KJH

- Änderungen sind vorbehalten -

Ansprechpartner

Andreas Hänsge und Yvonne Dietrich
Telefon 03447 836083, Fax 03447 837499
kjh-altenburg@johanniter.de

An alle Grundstückseigentümer!

Anlass zu Beschwerden geben in letzter Zeit immer wieder 
überstehende Gehölze wie Bäume, Hecken und Sträucher, 
die in den öff entlichen Verkehrsraum wachsen.

Zur Herstellung der öff entlichen Sicherheit macht es sich 
erforderlich, den Verkehrsraum über Geh- und Radwe-
gen bis zu einer Höhe von mindestens 2,50 m, über den 
Fahrbahnen bis zu einer Höhe von mindestens 4,50 m 
freizuhalten.

Diese überstehenden Gehölze schränken die freie Sicht 
ein, verdecken Wegweisungsschilder, Straßenbeleuch-
tungen, Verkehrsschilder und behindern Fußgänger auf 
Gehwegen.

Zuwiderhandlungen können gemäß § 51 Abs. 1 OBG mit 
einer Geldbuße geahndet werden.

VG „Pleißenaue“, Ordnungsamt
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Matthias Schuster, Luckaer Str. 23, 04603 Windischleuba

Radtouren Oktober 2017
Dienstag, 3. Oktober | 09:00 Uhr
Wethautal, 90 km, wellig

Samstag, 7. Oktober | Wandern in der Sächsischen 
Schweiz (ersatzweise 8. Oktober)

Mi! woch, 11. Oktober | 09:00 Uhr

Rosentalhügel/Nahleberg/Fockeberg, 83 km, wellig

Samstag 14. Oktober | 10:00 Uhr

Wilchwitzer Teiche, 40 km, fl ach

Mi! woch, 18. Oktober | 09:00 Uhr

östl. Punkt Altenburger Land, 84 km, wellig

Samstag, 21. Oktober | 13:00 Uhr

Eschefelder Teiche, 45 km, fl ach

Mi! woch, 25. Oktober | 09:00 Uhr

Halde Beerwalde, 68 km, hügelig

Samstag, 28. Oktober | 09:00 Uhr

Trödemarkt Agra, 58 km, fl ach

– Änderungen vorbehalten –

Gefahren wird nur bei „Radfahrwetter“ | Jeder kann 

mi" ahren! | Pausen garan$ ert, Einkehr möglich | Start-

punkt jeweils 04613 Lucka, Bornaer Straße 16 | Alle Tou-

ren sind kostenlos! | Anfragen: Klaus Mertes, Telefon 

034492 40471 oder E-Mail: mertesklaus@web.de

Presseinforma" on

Der Altenburger Alpenverein führt am 7. Oktober 2017 

einen Volkswandertag rund um den ehemaligen Segel-

fl ugplatz Lohberg durch. Beginn ist 13:00 Uhr am Park-

platz in Windischleuba hinter der Pleißenbrücke. Wei-

terhin werden der Seebischteich, die Scha% eiche und 

der Steinbruch angesteuert. Die Strecke beträgt etwa 

6 km. Die Wanderung dür% e für die Orte Windischleuba, 

Pöppschen, Treben und Pähnitz von besonderem Inte-

resse sein. Aus diesen Orten erhielten viele Segelfl ieger 

auf dem Lohberg ihre Segelfl ugausbildung.

Das Foto zeigt die Segelfl ughalle auf dem Lohberg 1943.

Wir sagen DANKE an alle 

Akteure vor und hinter 

den Kulissen, Dank auch 

den Sponsoren und un-

serem technischen Per-

sonal.

Wir hoffen, dass wir alle 

gesund bleiben und wir 

uns am 17. August 2018 

wiedersehen, wenn es 

heißt: „Die 20. Western-

tage“ sind eröff net. 

Im Namen des Vorstandes

C. Hartung
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Gemeinde Fockendorf 
mit den Ortsteilen Fockendorf und Pahna

Achtung! 

Friedhof Fockendorf

Die Hecken auf dem Friedhof sind bis 27. Oktober 2017 

zu verschneiden. 

In den Reihen der Urnengräber sollte sich auf eine 

gleichmäßige Heckenhöhe geeinigt werden. Absprachen 

untereinander oder mit der Friedhofsverwaltung sind er-

forderlich.

Nach diesem Zeitpunkt erfolgt der Heckenschnitt 

kostenpfl ich# g für die Nutzungsberech# gten durch die 

Gemeinde Fockendorf.

gez. Jähnig, Bürgermeister

Alles singt!

Unter diesem Motto hatte die Volkssolidarität am 

12. September 2017 zu Wapplers eingeladen. Die Bühne 

und die Tische waren von unserer Dekorateurin passend 

geschmückt. Margi! a begrüßte die Gäste. Leider waren 

nicht allzu viele der Einladung gefolgt. Nach dem Kaff ee 
wurde den beiden Geburtstagskindern gratuliert.

Dann kamen die Sänger aus Wintersdorf. Unter der Lei-
tung von Herrn Wank besteht der Chor nun schon 26 
Jahre und war bereits mehrmals bei uns zu Gast. Das 
Programm ist weit gefächert und umfasst Kanons, Volks- 
und Wanderlieder usw. So wurde z. B. das Volkslied „Ein 
Männlein steht im Walde“ in zwei ganz verschiedenen 
Versionen zu Gehör gebracht. 

Informa# on zur Erneuerung 

der Straßenbeleuchtung

Im Zuge der Realisierung des Vorhabens der MITNETZ 
Strom zur Erdverkabelung der Mi! el- und Niederspan-

nungsleitung Serbitz-Fockendorf-Pahna hat die Ge-

meinde Fockendorf, im Zeitraum von 2015 bis 2017, die 

Straßenbeleuchtung im Ort Fockendorf, mit insgesamt 

60 Leuchtstandorten, erneuert und gleichzei# g zur Ener-
gieeinsparung diese auf LED-Leuchtmi! el umgestellt. 

Dieses Vorhaben wurde nach dem Gesetz zur Förderung 

von Inves# # onen fi nanzschwacher Kommunen (Kommu-

nalinves# # onsfördergesetz) im Förderbereich „Inves# -
# onen mit Schwerpunkt Infrastruktur“ sowie dem Thü-
ringer Kommunalhaushaltssicherungsprogrammgesetz 
durch die Bundesregierung, aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages, mit Bundesmi! eln in Höhe 

von 12.910,60 € sowie durch den Freistaat Thüringen mit 

Landesmi! eln in Höhe von 1.434,51 € gefördert.

Krosse, Bauamt VG „Pleißenaue“

Einladung der Volkssolidarität

Am Dienstag, dem 10. Oktober 2017, um 15:00 Uhr, la-

den wir die Senioren zu unserem Weinfest in den Gast-

hof Wappler ganz herzlich ein.

Bi! e gute Laune mitbringen!

Der Vorstand

Aber auch „Der kleine grüne Kaktus“ dur& e nicht fehlen. 
Dann wurden immer die ersten Strophen verschiedener 
Volkslieder gemeinsam gesungen, was gar nicht so ein-
fach war. Leider werden ja heute viel zu wenig Volkslieder 
gesungen. Umso erfreulicher ist es, wenn Chöre dieses 
Volksgut pfl egen. Charmant und lus# g führten zwei Mit-
glieder des Chores durch das Programm und erzählten 
uns auch von dem schlafenden Apfel im Baum. Mit dem 
„Städtele hinaus“, von uns allen gesungen, endete das 
Programm und herzlicher Beifall dankte dem Chor. Wir 
hoff en auf ein Wiederhören im nächsten Jahr.

Anschließend wurden wieder verschiedene vorzügliche 
Speisen vom Wapplerteam serviert. Vielen Dank an alle 
Organisatoren! 

Eva Vogel

Achtung!

Die Deutsche Verkehrswacht lädt ein: zu vier Verkehrs-
teilnehmerveranstaltungen für ältere Kraftfahrer mit 
dem Thema – sicher und mobil.

Ort:  Fockendorf, im Gasthof Wappler

Wann: Montag, 9. Oktober 2017, um 17:00 Uhr

Die drei weiteren Veranstaltungen werden 
gemeinsam festgelegt.

Ihre Teilnahme ist kostenfrei!

Rolf Langheinrich, Verkehrswacht Gera e. V.

Neues von der Volkssolidarität

Der Feuerwehrverein Fockendorf
lädt ein, das lange Wochenende
mit einem gemütlichen

Frühschoppen
am Dienstag,

dem

ab 10:00 Uhr

3. Oktober 2017
am bzw. im

Gerätehaus der FF Fockendorf
ausklingen zu lassen.

Gegen erwartet Sie/euch unser12:00 Uhr

Mittagsangebot
Deftiger Kesselgulasch oder

Currywurst mit Pommes frites
Für unsere kleinsten Besucher steht die Hüpfburg bereit.
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Wohnungsangebote der Gemeinde Gerstenberg
Wohnungstyp: 2-Raumwohnung
Wohnfläche: 40,07 qm oder 47,78 qm
Bezugsfrei: Sofort
Objektzustand: Saniert
Kaltmiete: Junges Wohnen bis Vollendung 27. Lebensjahr
  – „Halber Mietpreis“ 2,25 € pro qm
BK: ca. 40,00 €
HK: ca. 85,00 €

Ausstattung: Bad mit Fenster und Wanne | Küche und Bad gefliest |
Klingel/Sprechanlage | Hausmeisterdienst mit Hausordnung | 
Fernsehanschluss – Primacom | Freie Parkplatzwahl

Zu erfragen: VG „Pleißenaue“, Breite Straße 2, 04617 Treben
 Tel. 034343 70326 oder 7030

Gemeinde Gerstenberg 
mit den Ortsteilen Gerstenberg und Pöschwitz

Informa� on zur Umrüstung der 

Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmi� el 

In der Gemeinde Gerstenberg erfolgt derzeit durch die 

Firma MF Elektrotechnik GmbH aus Haselbach, mit dem 

Ziel der Energieeinsparung, für 103 vorhandene Straßen-

leuchten in Gerstenberg die Umrüstung auf LED-Leucht-

mi� el.

Dieses Vorhaben wird nach dem Gesetz zur Förderung 

von Inves� � onen fi nanzschwacher Kommunen (Kommu-

nalinves� � onsfördergesetz) im Förderbereich „Inves� -

� onen mit Schwerpunkt Infrastruktur“ sowie dem Thü-

ringer Kommunalhaushaltssicherungsprogrammgesetz 

durch die Bundesregierung, aufgrund eines Beschlusses 

des Deutschen Bundestages, mit Bundesmi� eln in Höhe 

von 9.716,70 € sowie durch den Freistaat Thüringen mit 

Landesmi� eln in Höhe von 1.079,63 € gefördert.

Krosse, Bauamt VG „Pleißenaue“

Gemeinde Haselbach

Öff entliche Ausschreibung
Die Gemeinde Haselbach als Eigentümerin verkau!  auf 
dem Weg der öff entlichen Ausschreibung folgendes Bau-
grundstück: 

Grundstück 

Gemarkung:  Haselbach
Flur:  3
Flurstück: 76/1
Lage:  Ramsdorfer Straße 9
Größe:  eine noch zu vermessende
 Teilfl äche von ca. 753 qm

Mindestkaufpreis: 18.825,00 € (25,00 €/qm)

Das Grundstück ist unbebaut und ortsüblich erschlos-

sen. Zuzüglich zum Kaufpreis sind vom Käufer die Kosten 

der Vermessung zu tragen. Das zu errichtende Gebäude 

muss sich nach § 34 BauGB einfügen. 

Erwerbsangebote sind bis zum 31.10.2017 bei der VG 

„Pleißenaue“, Bauamt, Breite Straße 2, 04617 Treben, 

einzureichen.

Die Entscheidung über den Verkauf tri$   der Gemein-
derat Haselbach. Es besteht keine Pfl icht, an einen be-

s� mmten Bieter zu verkaufen. 

Für weitere Auskün! e steht Frau Krosse, Tel. 034343 
70-319 zur Verfügung. Es können Besich� gungstermine 

vereinbart werden.

Gemeinde Haselbach

Haselbach, den 14.09.2017

gez. Gilge, Bürgermeister
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Informa� on zur Umrüstung der

Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmi� el 

In der Gemeinde Haselbach wurde im Jahr 2016 die ge-

samte Straßenbeleuchtung, mit dem Ziel der Energieein-

sparung, auf LED-Leuchtmi� el umgerüstet. 

Dieses Vorhaben wird nach dem Gesetz zur Förderung 

von Inves� � onen fi nanzschwacher Kommunen (Kommu-

nalinves� � onsfördergesetz) im Förderbereich „Inves� -

� onen mit Schwerpunkt Infrastruktur“ sowie dem Thü-

ringer Kommunalhaushaltssicherungsprogrammgesetz 

durch die Bundesregierung, aufgrund eines Beschlusses 

des Deutschen Bundestages, mit Bundesmi� eln in Höhe 

von 11.181,83 € sowie durch den Freistaat Thüringen mit 

Landesmi� eln in Höhe von 1.242,42 € gefördert.

Krosse, Bauamt VG „Pleißenaue“

Aus dem Vereinsleben der Privilegierten 

Großkaliberschützen Haselbach e. V.

In Regis-Nord waren wir am 26. August 2017 mit un-

serem Armbruststand zum Wohngebietsfest präsent. 

Er wurde wieder sehr rege genutzt. Nach einem span-

nenden We� kampf ergaben sich die folgenden Platzie-

rungen:

1. Platz – Hannes Palm

2. Platz – Peter Bernhardt

3. Platz – Heiko Jahn

Die VM Großkaliber Pistole/Revolver fand am 9. Septem-

ber 2017 im Schützenhaus Haselbach sta� .

Es erzielten den: 

1. Platz – Thomas Gutschker

2. Platz – Gerd Günther

3. Platz – Hans-Jürgen Gutschker

Bei dem geplanten Arbeitseinsatz am 2. September 2017 

war eine zahlreiche Beteiligung zu verzeichnen. Es wur-

den unter anderem Aufräumungsarbeiten durchgeführt, 

der Kugelfang erneuert und die Außenanlagen neu ge-

staltet.

Beim Schießen um den Pokal der Landrä� n am 16. Sep-

tember 2017 nahmen vom Verein Frank Eisenschmidt 

und Hans-Jürgen Gutschker teil. 

Als neues Highlight haben wir 

in diesem Jahr am 16. Sep-

tember 2017 erstmals mit der 

Reserve der Communalgarde 

zu Leipzig ein Schießen um 

den Schwarzbierpokal durch-

geführt. Dabei wurde mit 

dem Kleinkalibergewehr mit 

Zielfernrohr auf eine Scheibe 

geschossen. Nach dem sehr 

spannenden sportlichen Duell 

beider Mannschaften gingen 

wir am Ende des We� kampfes 

als Sieger hervor.

Die beste Serie des Abends 

schoss Thomas Gutschker vom 

Haselbacher Verein und nahm deshalb aus den Händen 

unseres Vorsitzenden Gert Günther den Pokal entge-

gen.

Es hat allen sehr viel Spaß gemacht. Nach dem Abend-

brot, es gab ein sehr schmackha! es von Bernd Ricke und 
anderen Helfern zubereitetes Wildgoulasch, saßen wir 
noch einige Zeit gemütlich beisammen.

Karin Günther, Pressewart

Am Armbrustschießstand in Regis-Nord.

Zwei Schützen der Reserve der Communalgarde beim We! kampf.

Bei der Übergabe des Pokals.

Die beiden Vereine in gemütlicher Runde.
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Gemeinde Treben
mit den Ortsteilen Lehma, Plottendorf, 
Primmelwitz, Serbitz, Trebanz und Treben

Einladung zum 17. Kürbiswiegen

am 7. Oktober 2017, ab 14:00 Uhr,

im Kulturhof Lehma

Kürbisabgabe ab 11:00 Uhr in der Feuerwehr

Kürbiswiegen 15:00 Uhr

Preisverleihung ab 16:30 Uhr

• Kinderbelus! gung

• Leckeres aus dem Backofen und vom Grill

Der Vorstand

Informa! on zur Umrüstung der 

Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmi" el 

In der Gemeinde Treben einschließlich aller Ortsteile 

erfolgt durch die Firma Elektroinstalla! onen Müller aus 

Haselbach, im Zeitraum September/Oktober 2017 und 

dem Ziel der Energieeinsparung, die Umrüstung der vor-

handenen Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmi" el.

Dieses Vorhaben wird nach dem Gesetz zur Förderung 

von Inves! ! onen fi nanzschwacher Kommunen (Kommu-

nalinves! ! onsfördergesetz) im Förderbereich „Inves! -

! onen mit Schwerpunkt Infrastruktur“ sowie dem Thü-

ringer Kommunalhaushaltssicherungsprogrammgesetz 

durch die Bundesregierung, aufgrund eines Beschlusses 

des Deutschen Bundestages, mit Bundesmi" eln in Höhe 

von 19.404,21 € sowie durch den Freistaat Thüringen mit 

Landesmi" eln in Höhe von 2.156,02 € gefördert.

Krosse

Bauamt VG „Pleißenaue“

Der Verein Ri" ergut Treben e. V. lädt ein:

8. Oktober 2017, 17:00 Uhr, 

Bürgerhaus „Mälzerei“

Vorverkauf: 

VG „Pleißenaue“, Frau Fischer, Tel: 034343 703-11

Eintri" : 15,00 €

Begegnungsstätte Treben und Lehma 

Veranstaltungsplan Oktober 2017

Mi., 04.10. 14:00 Uhr Romménachmi" ag mit 

   Kaff ee und Kuchen in Treben

Do., 05.10. 14:00 Uhr Klöppelnachmi" ag mit

   Kaff ee und Kuchen in Lehma

Mo., 09.10. 09:00 Uhr Mu%  frühstück in Treben

Di., 10.10. 14:00 Uhr Kaff eenachmi" ag in Treben

Mi., 11.10. 14:00 Uhr Romménachmi" ag mit 

   Kaff ee und Kuchen in Treben

Do., 12.10. 14:00 Uhr Klöppelnachmi" ag mit 

   Kaff ee und Kuchen in Lehma

Di., 17.10.  14:00 Uhr Herbs& est 

   der Volkssolidarität in Treben

Mi., 18.10. 14:00 Uhr Romménachmi" ag mit 

   Kaff ee und Kuchen in Treben

Do., 19.10. 14:00 Uhr Klöppelnachmi" ag mit 

   Kaff ee und Kuchen in Lehma

Mo., 23.10. 09:00 Uhr Mu%  frühstück in Treben

Di., 25.10. 14:00 Uhr Romménachmi" ag mit 

   Kaff ee und Kuchen in Treben

Do., 26.10. 14:00 Uhr Klöppelnachmi" ag mit

   Kaff ee und Kuchen in Lehma

Änderungen vorbehalten!

Helga Wielsch und Anke Koch, BGS Treben

naterger e. V. Os! hüringen
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Licht- und Kraftanlagen    Elektroheizungen
SAT-Anlagen    E-Check Telefonanlagen

Blitz- und Überspannungsschutz EIB

R Elektroinstallationen aller Art
Betrieb der Elektroinnung

Altenburger Straße 13 • 04617 Haselbach
Tel. 034343 51603 • Fax 034343 54718

Funk 0174 9016742

Andreas Müller

E-Mail: elektro.mueller.haselbach@googlemail.com

Heizung - Lüftung
Sanitär - Wartung

Dorfstr. Nr. 11 • 04617 Fockendorf/OT Pahna

Olaf Peters
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister

o
p
h
ei

zu
n
g
@

g
m

x
.d

e

Tel. 034343/54274 • Funk 0171/7133477

Gemeinde Windischleuba
mit den OT Bocka, Borgishain, Pähnitz, 
Pöppschen, Remsa, Schelchwitz,
Windischleuba und Zschaschelwitz

Die Gemeinde Windischleuba informiert:

Erfolgreicher Angeleinsatz 

eines Bauhofmitarbeiters am Hofeteich 

Windischleuba

„Fe� e“ Ausbeute – kein Spaß! Bei Aufräumarbeiten am 

Hofeteich wurden zwei Warnbaken mit Füßen, zwei Leit-

pfosten und eine Schubkarre aus dem Hofeteich in Win-

dischleuba geborgen.

Faschingsveranstaltungen 

des Faschingsclubs Trebenia e. V.

Wir laden alle Närrinnen und Narren zu un-

seren Veranstaltungen im Januar/Februar 

2018 unter dem Mo� o 

„Leinen los am Pleißewehr, 

wir schippern übers große Meer!“

recht herzlich ein.

Hauptveranstaltungen:

27. Januar 2018 | 19:11 Uhr

1. Hauptveranstaltung in der Mälzerei Treben

3. Februar 2018 | 19:11 Uhr 

2. Hauptveranstaltung in der Mälzerei Treben

Kartenpreise für die Hauptveranstaltungen: 9,99 €

Bei Fragen zum Kartenverkauf können Sie sich an Heiko 

Neyer wenden: 034343 54599 oder 0152 34195813

Kinderfasching:

Aufgrund der hohen Nachfrage in der letzten Saison 

gibt es für 2018 gleich zwei Veranstaltungen für unsere 

jüngsten Narren.

28. Januar 2018 | 15:11 Uhr

1. Kinderfasching in der Mälzerei Treben

4. Februar 2018 | 15:11 Uhr

2. Kinderfasching in der Mälzerei Treben

Karten für den Kinderfasching sind nur im Vorverkauf 

erhältlich. 

Preise: Erwachsene: 5 € | Kinder: 3 €

Familienkarte: 2 Erwachsene + 1 Kind 10 € 

jeder weitere Erwachsene 5 €, jedes weitere Kind 2 €

Bei Fragen zum Kartenverkauf zum Kinderfasching kön-

nen Sie sich an Ju� a Erler wenden: 0174 3622634

Informa" on zur Erneuerung 

der Straßenbeleuchtung in der Schulstraße 

in Windischleuba

Im Zuge der Umsetzung des Vorhabens des Zweckver-

bandes Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 

Altenburger Land (ZAL) „Abwasserentsorgung – Win-

dischleuba, Trennsystem Schulstraße mit Trinkwasser-

erneuerung“ hat die Gemeinde Windischleuba in Zu-

sammenarbeit mit der MITNETZ Strom im Jahr 2016 die 

Straßenbeleuchtung in der Schulstraße erneuert und 

gleichzei" g zur Energieeinsparung diese auf LED-Leucht-

mi� el umgestellt. 

Dieses Vorhaben wird nach dem Gesetz zur Förderung 

von Inves" " onen fi nanzschwacher Kommunen (Kommu-

nalinves" " onsfördergesetz) im Förderbereich „Inves" -

" onen mit Schwerpunkt Infrastruktur“ sowie dem Thü-

ringer Kommunalhaushaltssicherungsprogrammgesetz 

durch die Bundesregierung, aufgrund eines Beschlusses 

des Deutschen Bundestages, mit Bundesmi� eln in Höhe 

von 808,16 € sowie durch den Freistaat Thüringen mit 

Landesmi� eln in Höhe von 89,90 € gefördert.

Krosse, Bauamt VG „Pleißenaue“
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Begegnungsstätte Windischleuba

Rückschau

An einem sonnigen Mittwoch, dem 23. August 2017, 

fand unser diesjähriger Ausfl ug an den Geiseltalsee nach 

Braunsbedra sta" .

10:00 Uhr holte uns Frau Schönlein ab und es ging los. 

Wir fuhren Richtung Zeitz, weiter nach Weißenfels und 

waren in ca. 1 ¼ Stunde an unserem Ausfl ugsziel. Nach-

dem wir uns mit einem Mi" agessen gestärkt ha" en, ging 

es weiter zur Marina Mücheln/Hafen. Dort schauten wir 

uns um und legten eine Kaff ee-/Eispause ein. Zurück am 

Besucherzentrum Geiseltalsee schauten wir uns einen 

Film über die Entstehung der Seenlandscha$ en an.

Im Anschluss fuhren wir mit dem Geiseltal-Express rund 

um den Geiseltalsee.

Dieses Ausfl ugsziel ist wirklich sehr weiter zu empfehlen 

– wunderschöne erschlossenen Landscha$ en und Natur-

schutzgebiete. Am höchsten Punkt des Sees machten wir 

einen Zwischenstopp am Weinberg „Goldener Steiger“, 

der ein Familienbetrieb ist. Wir kosteten den dort ange-

bauten Wein, der sehr lecker war. 

Wieder zurück am Startpunkt traten wir unseren Heim-

weg an und waren ca. 19:00 Uhr wieder in unserem Ort 

Windischleuba.

Das war ein sehr schöner Ausfl ugstag und wir möchten 

uns nochmals ganz herzlich für die Fahrt mit Frau Schön-

lein bedanken. Der Spruch „Wenn Engel reisen“ – s% mmt 

auch.

Veranstaltungsplan Oktober 2017

01.10.2017 Ausfahrt zu den Leipziger Neuseenpla" en

04.10.2017 13:30 Uhr Kaff ee- und Spielenachmi" ag

10.10.2017 09:00 Uhr Mu&  frühstück

11.10.2017 13:30 Uhr gemütlicher Nachmi" ag

17.10.2017 09:00 Uhr Mu&  frühstück

18.10.2017 13:30 Uhr Kaff ee- und Spielenachmi" ag

19.10.2017 14:00 Uhr Kirchgemeinde

24.10.2017 09:00 Uhr Mu&  frühstück 

25.10.2017 13:30 Uhr Kaff ee und Kuchen

  Buchlesung mit Frau Bäßler

U. Ullmann, BGS Windischleuba

naterger e.V. Os! hüringen

Herbs! rieden

Feuchter der Morgen,

Gelber die Felder,

die Trauben in Wogen

und farbig die Wälder.

Die Pfl aumen süß und sa$ ig,

die Birnen grün und gelb,

Wespen hängen läs% g

an jedem bunten Zweig.

Welch ein Segen

hält die Natur für uns bereit.

Ernten und leben,

noch scheint der Winter weit.

(Monika Minder)
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Neues vom Ortschronisten

Gerichtsprotokolle berichten 

aus Windischleubaer Gerichtsurteilen
Die guten alten Zeiten waren o�  alles andere als gut. So wa-

ren Mord und Totschlag in manchen Jahren häufi ger und in 

anderen Jahren wieder weniger an der Tagesordnung. Sie ge-

schahen durch Meinungsverschiedenheiten, im Trunke oder 

Wegelagerei an den Straßen. Es herrschten raue Si� en, man 

verletzte sich sehr. Dabei gab es auch schon bei geringeren 

Vergehen sehr harte Strafen. Diebstahl wurde mit Hängen be-

stra� , Münzfälscher und Brands� � er wurden verbrannt. Auf 

Kindesmord stand die Strafe des Säckens (ertränken). 1618 

heißt es: Eine Kindesmörderin von Thräna ha� e ihr Kind er-

säu�  und sie wurde mit einem Hahn und einer Katze in einen 

Sack gesteckt und dann in das Wasser geworfen. Todesstrafe 

folgte auf Mord und Ehebruch. Hinrichtungen erfolgten durch 

das Schwert oder Fallbeil. Es gab aber auch das Rädern, wo 

der Verurteilte auf ein Rad gefl ochten wurde und zu Tode 

kam. Eine der schlimmsten Hinrichtung war die Vierteilung bei 

lebendigem Leibe. Blutschande an Kindern wurde mit Köpfen 

bestra� . Hinrichtungen im Mi� elalter waren meistens öff ent-

lich. Erst später wurden sie in den Höfen der Gerichtsgebäude 

ausgeführt. Leichtere Strafen wurden mit Auspeitschen und 

Geld abgegolten. Wenn ein Missetäter bei uns eine schwere 

Strafe bekam, musste er über die Gemeindewege bis zur Schä-

ferei geführt werden, wo am Galgen die Strafe erfolgte. Auch 

oberhalb am Weißen Berg in Altenburg, wo früher der Fünf-

minutenweg endete, befand sich eine Hinrichtungsstä� e. Die 

letzte Hinrichtung in der DDR fand 1981 in Leipzig sta� . 1987 

wurde die Todesstrafe abgescha!  .

Heute leben wir bekanntlich in humanen Zeiten und der Straf-

vollzug legt mehr Wert auf Erziehen als abschreckend zu wir-

ken. Nicht so unsere Vorfahren, die o�  den grausamen Stra-

fen ausgesetzt waren.

Damals wurden die Stra� aten nicht so gründlich untersucht, 

wie es heute ist. Man machte wenig Federlesen und so man-

cher Unschuldige musste sein Leben hergeben.

Von einigen Bestrafungen möchte ich aus unserer Gemeinde 

erzählen. 1584 den 22.04. zu Sonnenuntergang ist ein ge-

wisser Kipping von Serbitz, der sich gegen den Ri� ergutsbe-

sitzer von Bünau aufgelehnt ha� e, von Bünaus Leibjungen 

erschossen worden. 1602 hat eine Magd aus Serbitz ihr neu-

geborenes Kind getötet. Darau" in wurde sie in Altenburg mit 

dem Schwert gerichtet.

Im Jahr 1617 wurde Gertrud Pröhl mit dem Schwerte gerich-

tet, weil sie ihr in Unehren gezeugtes Kind erwürgt ha� e. 

Viele Tragödien trugen sich im 30-jährigen Krieg zu. So wurde 

Christoph Harzendorf von Pähnitz „hirnwund“ geschlagen.

1644 hat eine Käsemu� er am 8. November in der Nacht drei 

Kinder geboren, welche sie umgebracht und im Keller begra-

ben hat. Die „ehrlose Ve� el“ wurde am 10. des Abends von 

den Landsknechten gefangen genommen, nach Altenburg in 

Ha�  gebracht und am nächsten Tag vom Henker zum Galgen 

geführt. (Das soll sich im damaligen Grundstück Schmiede-

berg 1 Windischleuba abgespielt haben. Das Bauerngut wurde 

abgetragen).

Als am 3. Pfi ngs# eiertag 1672 die zwei Mägde des Pfarrers 

und andere Ri� ergutsuntertanen unerlaubt nach Eschefeld 

zum Tanze gingen, wurden sie mit Gefängnis bestra� .

1774 ha� e Sybille Meuschkin von Windischleuba in der Knau-

schen Hohle Holz geholt, weil sie so arm waren, dass sie es 

nicht kaufen konnten. Sie wurde mit vier Tagen Gefängnis be-

stra�  und musste die Gerichtskosten bezahlen. (Die Knausche 

Hohle führte am Friedhof vorbei in Richtung Knau, sie war ein 

öff entlicher Weg und eine Abkürzung).

Der Pähnitzer Helmut Gentsch schrieb 1939: Hart an der 

Landstraße, unter dem schützenden Laubdache der Buchen 

des Deutschen Holzes steht ein Gedenkstein schlicht und 

bescheiden. Etwa knapp einen Meter ragt der schmucklose 

Stein aus dem Waldboden. Die Schri� züge sind verwi� ert. 

Keiner ahnt, dass hier 1827 am 1. Juni eine schlimme Tat ver-

übt wurde. Nach langer Wanderscha�  kehrte der 21-jährige 

Nagelschmied-Geselle Johann Go$  ried Reinbarth aus Alten-

burg in die Heimat zurück. Vor dem Pleißental hielt er Rast 

am Rande der Straße. Dann geschah eine furchtbare Tat. Er 

wurde an dieser Stelle von dem sächsischen Feldjäger Chri-

s� an Friedrich Georgi aus Geithain durch Säbelhiebe getötet. 

Die Motive waren Habsucht und Gier. Georgi ging danach 

nach Windischleuba und zeigte an, dass er einen Ermordeten 

im Holze gefunden habe. Da sich nun dieser Mensch bei seiner 

Anzeige nach vielen Stunden unglaublich benahm, so wurde 

er nach Altenburg abgeführt und in das Nervenheim gebracht, 

wo er seine Tat gestand. Reinbarth wurde am 3. Juni auf dem 

Go� esacker in Windischleuba beerdigt. Er war das 1. Kind und 

1. Sohn des Nagelschmiedes Johann Reinbarth von Alten-

burg. 

- Fortsetzung folgt! -
G. Prechtl

SCHNEIDER

Bauschlosserei

seit 1853

Leipziger Str. 5
04603 Zschaschelwitz
Tel. 03447/834486
Fax 03447/830210

• Treppenkonstruktion • Sicherheitsgitter • Geländer • Abdeckungen
• Edelstahlverarbeitung • Brandschutztüren • Tor- und Zaunanlagen

• Dachstuhlsanierung und -verstärkungen • Balkonanlagen
• Stahlkonstruktionen aller Art • Normstahl: Tore, Türen & Antriebe
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Mitteilungen der Kirchgemeinden

Go� esdienste und Veranstaltungen 

für das Kirchspiel Treben mit Windischleuba, 

Gerstenberg, Rasephas und Zschernitzsch

Monatsspruch für den Monat Oktober:

„Es wird Freude sein vor den Engeln Go� es über einen 

Sünder, der Buße tut.“                                         Lukas 15,10

01.10.2017 – 16. Sonntag nach Trinita! s

„Aller Augen warten Zeit. Psalm auf dich, Herr, und du 

gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit“.              145, 15

14:00 Uhr Rasephas, Erntedankgottesdienst mit Hlg. 

Am und anschließendem Gemeindefest

08.10.2017 – 17. Sonntag nach Trinita! s

„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden 

hat.“                                                                                 1. Johannes 5,4

09:00 Uhr Windischleuba, Erntedankgo" esdienst mit 

Hlg. Am, Past. Schenk

10:15 Uhr Treben/Gerstenberg  Erntedankgo" esdienst 

mit Hlg. Am, Past. Schenk

15.10.2017 – 18. Sonntag nach Trinita! s

„Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Go�  liebt, 

dass der auch seinen Bruder liebe.“          1. Johannes 4,21

09:30 Uhr Zschernitzsch, Past. Schenk

10:45 Uhr Rasephas, Past. Schenk

22.10.2017 – 19. Sonntag nach Trinita! s 

„Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist 

mir geholfen.“                                                     Jeremia 17,14

09:00 Uhr Windischleuba, Past. Schenk

10:15 Uhr Treben, Past. Schenk

29.10.2017 – 20. Sonntag nach Trinita! s

„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr 

von dir fordert, nämlich Go� es Wort halten und Liebe 

üben und demü! g sein vor deinem Go� .“        Micha 6,8

09:30 Uhr Zschernitzsch, Prädikan! n Kamprath

10:45 Uhr Rasephas, Prädikan! n Kamprath

31.10.2017 – Reforma! onstag

„Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der 

gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.“

09:00 Uhr Gerstenberg mit Hlg. Am. Andacht zum Re-

forma! onsgedenken Kamprath/Schenk

05.11.2017 – 21. Sonntag nach Trinita! s

„Aller Augen warten auf dich, Herr, dass du ihnen ihre 

Speise gibst zur rechten Zeit.“                       Psalm 145, 15

17:00 Uhr Treben, Go" esdienst für alle Gemeinden zum 

Reforma! onspilgern mit Arnhild Kump

Herzliche Einladung zum Vorkonfi rmanden- und Konfi r-

mandenunterricht freitags, ab 15:00 Uhr, im Pfarrhaus 

Treben (außer in den Schulferien).

„Dass die Bibel als „Wort Go! es“ Antwort auf alle Fragen 

des Lebens sei, ist zwar eine verbreitete und beliebte Rede-

weise. Aber die zentrale „Botscha" “ der Bibel ist dies nicht. 

Herzliche Einladung zu besonderen 

Zusammenkün# en in der Kirche Bocka bzw. 

im Ev.-Luth. Kirchspiel Kohrener Land

01.10.2017 – 16. Sonntag nach Trinita! s

08:30 Uhr Abendmahlsgo" esdienst in Bocka

 (Pfr. M. Ellinger)

10:00 Uhr  Go" esdienst in Kohren-Sahlis

 (Pfr. M. Ellinger, Vikarin C. Heidig)

08.10.2017 – 17. Sonntag nach Trinita! s

08:30 Uhr Go" esdienst in Rüdigsdorf 

 (Lektorin S. Barthel)

10:00 Uhr Go" esdienst in Gnandstein 

 (Lektorin S. Barthel)

10.10.2017 – Dienstag

14:00 Uhr Gemeindenachmi" ag in Kohren-Sahlis

15.10.2017 – 18. Sonntag nach Trinita! s

08:30 Uhr  Go" esdienst in Altmörbitz (Pfr. M. Ellinger)

14:00 Uhr  Go" esdienst mit Taufe in Bocka 

 (Pfr. M. Ellinger)

10:15 Uhr  Kirchturmfest in Greifenhain

 (Pfr. M. Ellinger)

15:00 Uhr  Konzert in Frohburg

22.10.2017 – 19. Sonntag nach Trinita! s

10:00 Uhr Go" esdienst in Gnandstein (Pfr. M. Ellinger)

25.10.2017 – Mi� woch

19:00 Uhr Männerkreis des Kirchspiels in Kohren-Sahlis

26.10.2017 – Donnerstag

14:00 Uhr Seniorenkreis Dolsenhain/Gnandstein

 in Gnandstein

28.10.2017 – Samstag

16:00 Uhr Luther-Musical in Kohren-Sahlis

29.10.2017 – 20. Sonntag nach Trinita! s

10:00 Uhr Go" esdienst in Rüdigsdorf (Vikarin C. Heidig)

31.10.2017 – Dienstag = Reforma! onsfest

07:00 Uhr Morgenandacht in Bocka (Vikarin C. Heidig)

08:30 Uhr Go" esdienst in Altmörbitz (Pfr. M. Ellinger)

10:00 Uhr Festgo" esdienst mit Taufen in Kohren-Sahlis

 (Pfr. M. Ellinger)

15:30 Uhr Andacht in Rüdigsdorf (Vikarin C. Heidig)

17:00 Uhr Festgo" esdienst in Gnandstein 

 (Pfr. M. Ellinger)

Wie Sie oben sehen können und sicher auch schon an 

manch anderer Stelle wahrgenommen haben, wird in 

diesem Jahr das Reforma! onsfest zum 500-jährigen Ju-

biläum besonders ausgiebig gefeiert.  >>>>>

Die Bibel will keine Antworten mi! eilen, die man beru-

higt abholen und abrufen kann. Im Gegenteil: Das Go! -

Geheimnis erscheint in der Bibel zuallererst und zu# efst 

als Go! -Suche, zu der die Menschen immer neu heraus-

gefordert werden.“ Erich Zenger, Al! estamentler

In diesem Sinne wünscht Ihnen eine gesegnete Herbstzeit

Ihr Pastorin Elke Schenk
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Grund zum eigentlich täglichen Feiern gibt die Wieder-

entdeckung der christlichen Kernbotscha� , die Luthers 

Leben wie auch die Kirche verändert, ja reformiert hat, 

nämlich dass kein Mensch sich das Angenommensein 

bei Go�  durch gute Taten, Geld oder Sons� ges erkaufen 

oder erarbeiten kann. Sondern allein, wenn wir an Jesus 

Christus glauben und auf seinen Tod und seine Auferste-

hung vertrauen, sieht Go�  uns als gerecht an.      

Im Zentrum des Reforma� onsfestes steht nicht die Per-

son Mar� n Luther, sondern die Wiederentdeckung die-

ser befreienden Botscha� : Wir können vor Go�  beste-

hen, weil sich Jesus Christus vor uns stellt und uns von 

aller Schuld frei spricht.

Seien Sie herzlich eingeladen, diese großar� ge Wieder-

entdeckung mit uns zu feiern. 

Es grüßt Sie ganz herzlich, auch im Namen von Pfarrer 

Ellinger und allen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-

tern, 

Ihre Vikarin Claudia Heidig

PS: Ausführliche Informationen zum Geschehen im 

Kirchspiel fi nden Sie im Kirchennachrichtenbla� , das in 

den Kirchen ausliegt oder über unsere Kuratorin Frau 

Reißky erhältlich ist. Ebenso sind viele lohnenswerte Er-

eignisse über die Homepage des Landkreises Leipziger 

Land „kreuzfi del“ zu entdecken!

Mit Ihren Fragen oder Anliegen können Sie sich an das 

Pfarramt in Kohren-Sahlis wenden (Tel. 034344 61209) 

bzw. direkt an Pfr. M. Ellinger (Tel. 034344 61406) oder 

die Ortskirchenvorstände kontak� eren!

Elektro ReimElektro Reim
Elektromeister Maik Reim
Knausche Str. 7

04617 Gerstenberg

Mobil: 0177 8071583 | Fax: 03447 833175

e-mail: maik-reim@t-online.de

Thomas Fritzsche

Fliesen

Fritzsche

Fliesenlegermeister

Besuchen Sie unsere 
eigene Ausstellung!

Dorfring 19
OT Pähnitz/04603 Windischleuba

Tel. 03447/891762
www.fliesenfritzsche.de

Beratung • Verlegung • Verkauf
Kleinstreparaturen • Natursteinverlegung

Putz- und Mauerarbeiten
Wohnungsum- u. -ausbau

3-D-BADPLANUNG

Dacharbeiten aller Art

Fassadenbekleidung

Spenglerarbeiten Dachdeckermeister

Armin Walter
Dorfring Nr. 13 • 04603 Pähnitz

Tel./Fax 03 447/834751 • Mobil 01 77/ 53 83 42 0

Fahrra
d

dienst

Gabelenzstr. 8

04600 ltenburg
Tel.: 03447/500625

A

Mühlgasse 5

04610 euselwitz
Tel.: 03448/702104

M

Neumarkt 10

06712 eitz
Tel.: 03441/619249

Z

Peter Mende

Fahrräder & Service von
A . . . . . bis . . . . . Z

Inhaberin: Kati List
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Sportnachrichten

13 Kreismeister� tel 

gehen an den TSV 90 Treben

Bei den Ende August ausgetragenen Kreismeister-

scha� en der Leichtathleten in Meuselwitz schlugen sich 

die Sportler des TSV 90 Treben sehr achtbar. Insgesamt 

26 Mal gelangten sie auf das Siegerpodest und mussten 

mit dem Handicap leben, dass kein Trainer wegen ande-

rer Verpfl ichtungen am We� kampf teilnehmen konnte.

Kreismeister wurden:

Robin Weber im Sprint und Weitsprung

Janosch Kresse im Sprint und Ballwurf

Anna Hellfritzsch im Sprint und Weitsprung

Justus Lohse im 800-m-Lauf

Lennard Jung im Kugelstoß und Speerwurf

Lilly Roemer im Speerwurf

Robin-Lennox Richter im Hürdenlauf

Außerdem holten die Staff eln Kresse, Lohse, Lohse, Rich-

ter sowie Hellfritzsch, Poller und zwei Sportlerinnen vom 

SV Lerchenberg Gold.

Silber gewannen:

Janosch Kresse im Weitsprung

Luisa Vogt im Schlagball

Justus Lohse im Weitsprung

Jann Lohse im 800-m-Lauf und Sprint

Lilly Roemer im Kugelstoß

Bronze erreichten: 

Pascal Braun im 800-m-Lauf und Schlagball

Luisa Vogt im Weitsprung und 800-m-Lauf

Justus Lohse im Sprint

Robin-Lennox Richter im Schlagball

Laura Mann im Speerwurf

Verletzungsbedingt musste Maya Kühn leider absagen.

Herzlichen Glückwunsch allen Sportlern und vielen Dank 

an die Eltern für die Betreuung der Kinder.

Maya Kühn wird Mehrkampfmeistern 
Ostthüringens

Trebens beste Leichtathletin, 

Maya Kühn, holte am 17. Sep-

tember 2017 in Gotha den Mei-

stertitel im 5-Kampf (Hürden, 

Sprint, Weitsprung, Schlagball, 

800-m-Lauf). Dabei stellte sie 

im Hürdenlauf und im Schlag-

ball (40,5 m) eine persönliche 

Bestleistung auf. Damit vertei-

digte die 10-jährige ihren Titel 

aus dem vergangenen Jahr und 

unterstrich nicht nur ihre Viel-

seitigkeit sondern auch ihre 

Ausnahmestellung in Ostthü-

ringen. 

Herzlichen Glückwunsch

Th. Schober, Abteilungsleiter Leichtathle� k
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PLANUNG

MONTAGE

SERVICE

Wir fertigen Möbel nach Kundenwunsch - 
Individualität für Ihr Zuhause:

Produktion: 04617 Serbitz • Nr. 35
Tel.: 034343/54793 • www.area-system.de

A EAR
Systemmöbel

• Einbau-Schrankwände
• Raumteiler
• Badmöbel
• Schlafzimmer

• Flurgarderoben
• Büroeinrichtungen
• Einbauküchen
• Kinderzimmer
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04617 Gerstenberg
Mühlstraße 54

Telefon 0177 / 53 85 520
Fax 03447 / 83 61 61

Pflasterarbeiten

Bauelemente

Trockenbau

Hausmeisterdienste

Garten- und
Landschaftsgestaltung

Anruf genügt!

TAXI

schnell    sicher    zuverlässig

Fahrten zur Strahlen-,
Chemotherapie
Dialysefahrten
Kranken- & Kurfahrten
(für alle Krankenkassen)
Rollstuhltaxi
Großraumtaxi (8 Pers.)
Flughafentransfer

l

l

l

l

l

l

E-Mail: Taxi.Juhnke@t-online.de
Internet: www.taxi-juhnke.de(03 43 43)

70 40 Handy 01 73 / 988 20 84
01 73 / 988 21 85

Sanitärinstallation

• Trockenbau

• Raumausstatter

• Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Neue Siedlung 10
04617 Haselbach

Tel.   034343-55798
Fax  034343-55799
Mobil 01520-8523541

Stefan GilgeStefan Gilge

Mo. � Fr. 7:00 � 18:00 Uhr

Sa. 9:00 � 12:00 Uhr

Tel. 034343 7100 Unser Mo� o seit über 25 Jahren: fair - freundlich - gut

direkt an der B 93

04617 Treben 

OT Serbitz

DIE KFZ-FACHWERKSTATT in Ihrer Nähe
 Besuchen Sie uns im Internet: www.autohaus-banisch.de

Finanzierung ab 0,00 % Anzahlung

Große Auswahl 

an Neu- und Gebrauchtwagen alle mit Klimaanlage und 

grüner Umweltplakette von 2.990,- € bis 15.990,- €


